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Beilage zu Re . 67 - er Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , L7 Marz L8SS

Deutschland .
Berlin , 14 . März . Die Frau Prinzessin Friedrich

Wilhelm hielt gestern im Dome ihren Kirchgang . — In
der heutigen Sitzung des Hauses der Abgeordneten wurde
die Uebereinkunfl wegen der Kölner Nheinbrücke ohne Diskus¬
sion einstimmig genehmigt . — Der Legationsrath Eich¬
mann , welcher bisher als Geschäftsträger in Konstantinopel
fnngirte , hat sich am 2 . d . von dort über Frankreich nach Ber¬
lin begeben . ( Derselbe ist zum Vortragenden Rath im Mini¬
sterium der auswärtigen Angelegenheiten dcsignirt .) — Man
schreibt der „ Elberfeld . Ztg . " : „ Auf die Anregung Preußens
ist eine Vereinbarung in Betreff der Instandsetzung der deut¬
schen Bun d es festungen , wie wir hören , im vollen Gange ,
so daß die wichtige Angelegenheit im Schooße der Bundesver¬
sammlung in nächster Zeit mit den betreffenden Vorschlägen
zur Verhandlung kommen wird . Die Aufmerksamkeit , welche
die diesseitige Regierung den Bundesfestungen widmet , ist ein
schlagender Beweis , daß dieselbe bei Aufbietung aller Kräfte
für die Erhaltung des Friedens auch Nichts verabsäumt , was

eine Gefährdung der Sicherheit Deutschlands möglicher Weise
in sich schließen könnte ."

Gotha , 14 . März . Der Landtag für das Herzog¬
thum Gotha ist auf den 23 . d. M . einberufen .

Italien .
Turin , 11 . März . Allen Nationalgarden ist für

begangene Dienstvergehen Amnestie gewährt worden . —
Drei Kavallericobersten wurden zu Generalen befördert ,
Mezzakapo zum Gcneralstabsoberst ernannt . — Die Ant¬
wort auf die letzte englische Note ist dem Vernehmen nach
von dem Grafen Cavour bereits erlassen worden .

Verona , 11 . März . Das Volksfest del Gnocco ist
hier unter außerordentlichem Zulaufe und allgemeiner Heiter¬
keit in bester Ordnung gefeiert worden .

Neapel , 5 . März . ( Tr . Z .) Im St . - Carlo «
Theater zeigte das Publikum seine Unzufriedenheit über
Das , was ihm geboten wurde , vielleicht zu laut ; es wurde

deßhalb ein Erlaß aus dem Jahr 1821 in Erinnerung ge¬
bracht , der Diejenigen , welche die Ordnung im Theater
stören , mit 1 - bis bjähriger Gefängnißstrase bedroht . — Im
Königreich herrscht vollkommene Ruhe .

Großbritannien .
London , 15 . März . ( T . Dep . ) Das Gerücht , Lord

Derby trete von der Regierung zurück , erweist sich als
falsch . — Die „ Morning Post " behauptet , Cowley habe
keine Vorschläge für Frankreich mitgebracht . Die Situation
bleibe unverändert bedenklich . Ein Ministerwechsel in Paris
sei nicht bevorstehend .

Dänemark .
Kopenhagen , 11 . März . Einer von den älteren Offi¬

zieren der dänischen Kriegsmarine , der Kommandeur C . C .
Paludan , ist heute gestorben .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .

Weinverfteigeruilg
zu Haardt bei Neu¬
stadt a . /H . ( bayerische

Pfalz ) .
k . 161 . Montag den 4 . April nächsthin ,

Morgens > 0 Uhr . läßt Herr Bürgermeister und
Gutsbesitzer Heinrich Lichtenbcrger von Ludwigs¬
hafen nachbezeichnete , meistens selbstgezogene , daselbst
lagernde Weine versteigern , nämlich :

40 Stück 1857er Förster , Ruvpertsberger , Wa -
chenheimer , Mußdacher , Königs¬
bacher , Gimmeldinger , Berghau¬
ser Traminer , Ruländer , Aus -
beercn und gemischt ;

i2 Stück 1858er Haardter und Berghäuser Tra¬
miner , Ruländer , Ausdeeren
und gemischt ;

1V» Stck . i857r Haardter Rother , Ausbeer ;
1858r begleichen , ditto ,

55V » Stück .
Bei derselben Gelegenheit wird auch Herr Karl

Lichtenberger , Gutsbesitzer zu Hambach , nachvcr -
zeichnetc Weene zum Ausgedote bringen lassen , und
zwar :

15 ' /) Stück 1855er Ruppertsberger u . Hambacher ,
Traminer und gemischt ;

4 Stück 1856er Wachenheimcr und Hambacher
gemischt ;

1t Ststck 1857er Hambacher Auslesen und ge¬
mischt ;

10 Stück 1858er Hambacher und Bcrgdauser ,
Traminer und gemischt ;

V» Stück 1857er Hambacher , weiß Burgunder ;
2 Stück l 857er Hambacher , Rother , Auslese ;
2' ) Stück 1858er ditto, desgleichen,

45V » Stück .
Die Proben werden bei der Bersteigerung verab¬

reicht , sowie an den Fässern zu Haarvt und Hambach
an den beiden der Persteigerung vorhergehenden Tagen .

Neustadt a . /Haardt , den 4 . März 1859 .
Werner , kgl . bayr . Notär .

k .312 . Offenburg .

Weinverkauf.
AmDtenstagden22 . März ,

Vormittags lO UHr , werden die
nachstehenden , auf dem Rebgute

des Herrn Rcichsraths Freiherr » zu F >ankenstein ,
im Siernenberg , Gemarkung Zell , selbstgezogene »
Weine , als :

500 Maas 1856er und >857er Weißer , gemischter ,
370 „ I857cr Weißer , gemischter ,
330 „ 1858er Klevner ,

1890 „ 1858er Weißer , gemischter ,
700 „ 1856er Rother ,

1000 „ 1857er Rother und
3300 „ 1858er do .

auf der Rentamtskanzlei dahier einer Veisteigcrung
ausgesetzt .

Die Weine find aus der besten Lage in Zell , rcinge -
halten und von vorzüglicher Qualität .

Osfcnburg , den 10. März >859 .
Freiherrlich zu FrankensteinischeS Rentamt .

K. Schubert .
P .497 . Nr . 2752 . Mosbach .

Fahrniß -Versteigerung .
Auf Antrag der Erben der gestorbenen

Bierbrauer Martin Schifferdecker 's Wittwe von
hier , Wtlhelminc , geborne Deelken , werden aus
deren Berlaffenschaftsmaffe in ihrer Behausung dahier
durch den DistriktSnotar gegen baare Zahlung öffent¬
lich versteigert ,

Montag den 21 . Marz 1859 ,
früh 8 Uhr anfangend .

nachdenannte Fahrnisse :
Etwa 5700 Maas 1846er , 1857 er und 1858er hie¬

sige Hcnschelberger und Neckarweine ;
ungefähr 1200 Maas Zwetschenbranntwein , wovon

über die Hälfte 1834er ;
eine große Anzahl gut erhaltener ,-weingrüner Fässer

verschiedener Größe , zusammen etwa 40 Fuder
haltend ;

etwa 5000 Faßdauben und Faßbodcnstücke verschie¬
dener Größe ;

verschiedene Zuber und Herbstgeräthschaften , sowie
auch noch sonstiges Faß - und Bandgeschirr ;

ein kupferner Branntweinkeffel mit Zugehör ;
einiges Feld - und Handgeschirr ;
einiges Fuhr - und Bauerngeschirr ;
40 Malter Spelz , 50 Zentner Heu , 150 Bunde

Stroh . 50 Zentner Zuckerrüben und 50 Zentner
Kartoffeln ;

eine bedeutende Parthic Nutzholz , Bauholz und
Dielen ;

ungefähr 25 Zentner Schmied - und Schmelzeiscu ;

eine Parthie Kupfer und Blei ; endlich
ein Quantum Brennholz ;

wozu die Steigerungsliebhaber eingeladen werden .
Mosbach , den 14. März 1859 .

Großh . bad . Amtsrevisorat . Der Distriktsnotar .
Stark . Bihl .

? . 32 . Nr . 2235 . Offen bürg .

Liegenschaftsversteigerung .
Aus Antrag der Erben der dahier ver¬

storbenen Wittwe des großb . bad . Staatsraths Maxi¬
milian Ruth , Franziska Elisabeths , geb . Walter ,
werden

Samstag den 2 . April l. I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem Rathhaus dahier , nachverzeichnele Liegen -
schäften gegen terminweise Zahlung durch den Nota¬
riatsverwalter Veitenheimer einer Versteigerung
ausgesetzr :

ä . Offcnburger Gemarkung .

Ekne zweistöckige Behausung , mit zwei
Kellern , Scheuer , Stallung , Holzremise ,
Hos und Garten in der Wasser - und Wol -
kengaffe dahier , tariri zu . 5,300 fl.

Ein Viertel Acker im Bauernpfuhl , tar . zu 150 fl.
3 .

2 ' /) Viertel Acker auf der Stegcrmatte an
der eisernen Hand , tar . zu . 350 fl.

4 .
3 Viertel Acker auf der Stegermatte ,

tarirt zu . . . 500 fl.
k . Ortenberger Gemarkung .

5»
3 Viertel Acker auf der Steine , tarirt zu 600 fl.

6.
1 Jauch Acker hinterm Berg , tarirt zu . 550 fl.

7 .
2 >/r Viertel Acker im Mühlgut , tarirt zu 375 fl.

8.
7 Haufen Reden im Stöckle , tarirt zu . 1,050 fl.

9 .
9 Haufen Reben in dem Berglc , tarirt zu 900 fl.

Summa . 9,775 fl.
Bemerkt wird , daß sämmtlicheSteigerungsobjekte

in gutem baulichem Zustande sind, und die Reben in
Abtheilungen zur Versteigerung kommen werken .

Die Bedingungen liegen zu Jedermanns Einsicht in
des mitunterzeichnetcn Theilungsbeamten Geschäfts¬
zimmer dahier auf .

Offenburg , den 28 . Februar 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Schmidt .
Ed . Veitenheimer .

U.435 . Nr . 293 . Graben . ( Holzversteige -
rung .) In dem Domänenwald Kammcrforst wer¬
den außer Schlägen folgende Hölzer versteigert ,

Montag den 2l . l . M . :
62 Stämme Eichen , Holländer - , Bau - und Nutz¬

holz , und 3 Stämme Ruschen , Nutzholz ;
Dienstag den 22 . l . M . :

6' /» Klftr . buchenes , 2OV2 Klftr . eichenes und 1
Klfir . gem . Scheitholz ; 9 >/ > Klftr . buchenes und 27V ,
Klftr . gemischtes Prllgelholz ; 19 Klftr . gem . Stock¬
holz und 1325 Stück geauschte Wellen .

Die Zusammenkunft lst je früh 8 V- Uhr auf der
Hauptallee beim Grabener Feld .

Graben , am >2. März 1859 .
Größh . bad . Bezirksforstei .

M e n z e r .
k .426 . Nr . 2 l 8 . Waldkirch . ( Holzverstei -

gerung .) Aus den Domäncnwaldungen des Forst -
bezirks Waldkirch werden nachstehende Holzsortimcute
öffentlich versteigert ,

Montag den 21 . März d. I . ,
im Engewald , Abth . Petcrsschlag : 715 tan -
nene Gkrüst - und Telegrapheuftangen , 1375 Hopfen¬
stangen , 2050 Baumpsähle , 18275 Rebstccken, meist
Erdkeime , 3525 Bohnenstecken , 8 Klftr . tanuencs
Scheit - und Prügelholz , 5 Loose Reisig , geschätzt zu
1200 Wellen ;

dafelbst von Windstillen und Dürrständern : 3
tanncne Stämme , 41 taanene Klötze, 2 ' / , Klftr . du -
chenes , 19Vr Klftr . tanneoes Scheu - und Prügelholz ;
sovann »

im Kastellwald deßl . 5 tanuene Stämme ,6 tannene Klotze , 2 ' ^ Klftr . tannenes und gemischtes
Scheitholz , 75 buchene Wellen .

Die Zusammenkunft istMorgensOUHrim Bad -
wirthshaus zu L -uckent- al .

Waldkirch , den 11 . März 1859 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

v . Berg .
k .474 . Nr . 123 . Steindchch . ( Holzverstei -

gerung .) Aus großh . Domänenwaldungen Forst -
bezirks Steinbach bei Bühl werten aus dem Distrikt
l . Iburg und II . Steintschen Wald nachstehende
Holzsort,mente gegen Baarzahlung vor der Abfuhr
öffentlich versteigert .

Donnerstag den 24 . März :
7 Stämme 30er Doppelklötze , 1 Stamm 45er Klotz¬

holz, 75 Stück tannene Sägklötze , 26 Stämme tan¬
nenes Bauholz , Vz Klftr . buchenes Scheit - , 12 Klftr .
tannenes Scheitholz .

Die Zusammenkunft findet Morgens 9 Uhr am
Burggärtcl bei der Iburg statt .

Steinbach , den 13. März 1859 .
Großb . bad . Bezirksforstei .

W a r n kö n i g .
k .469 . Emmcndingen . ( Holzversteige¬

rung .) In den Domänenwaldungen des diesseiti¬
gen Verwaltungsbezirks versteigern wir gegen baare
Zahlung vor der Abfuhr am

Mittwoch den 23 . März 1859 ,
Distrikt IV. Hesselbach 3 :

106 Stämme tannenes Bau - und Nutzholz , 43
Klftr . buchenes , 30 Klftr . eichenes Scheitholz , 18 Klftr .
buchenes , 14 Klftr . tannenes und 24 Klftr . gemischtes
Prügcldclz , 5700 Stück buchene und gemischte Wellen .

Donnerstag den 24 . März d . I .,
D .strikt IV. Gelswald 7 :

12 Klftr . buchenes , 8 Klftr . gemischtes Scheitholz ,
12 Klftr . buchenes und 16 Klftr . gemischtes Prügel¬
holz , 2050 Stück buchene und gemischte Wellen .

Zusammenkuufc jeweils Morgens 9 Uhr in den
Schlägen unweit Thennenbach .

Emmcndingen , den 12 . März 1859 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Fischer .
k .310 . Nr . 536 . Alt - Breisach .

Brückenmaterial -Lieferung .
Nachbenannle , für die hiesige Nheinbrücke pro 1859

nöthigc Gegenstände sollen an den Wenigstnehmen¬
den im Soumissionswcge vergeben werden .

I . Tannenholz :
>00 Stück Gedeckflecklinge , 16 ' lang , 2 >/, « dick,

10" breit ;
20 Stück gewöhnliche , 1 völlige Flecklinge ;

1 Baum Dielen 15 - 18 Stück ;
21 Stück Brückenbalken , 20 ' lang , 6,̂

" dick ;
6 „ Streben , 30' lang , ^ 5

" dick ;
4 Eisbrecher - Holme , 65 ' lang , " 7 , 2

" dick ;
8 Landständerholme . 25 ' lang , hdick ;

12 deßgleichen, 23 ' ,) ' lang , V,v " dick .
II . Forlenholz :

10 Stück Geländerrahmen .
III . Eichenholz :

25 Rippen , 33 ' lang , ^ stark ;
25 Rippenschwellen , 12 ' lang , ^ stark ;
12 Bokenschwellen , 12 ' lang , ^ i, " „
10 Borenflecklinge , 22 ' lang , 3 " dick , 15 " breit ;

4 Stück Flecklinge zum Untergebörd , 30 ' lang ,
2" dick, 20" breit ;

2 Schildblanken , 8 ' lang , 2V/ ' dick, 15 " breit ;
1 Maulktotz , 12 ' lang,stark .

IV. Eisenwaaren :
25 Paar Rippenwinkel , 10 " lang , 15 ' " breit ,

2 " dick ;
75 Schrauben dazu , 6 ' /, " lang , */»

' " stark ;
2000 SchiffSnägcl , 5 " lang ;
2000 do., 4 >/r " lang .
5000 große Sendeleisen .

Die Lieferungsbedingungen können täglich auf dem
diesseitigen Bureau eingesehen weiden , und die Ange¬
bote find schriftlich längstens bis 25 . d. M -, Vormit¬
tags zehn Uhr , versiegelt und portofrei anher einzu -
reichen und müssen mit der Aufschrift : „ Brückenma¬
terial - Lieferung " versehen sein .

Alt - Breisach , den 5 . März 1859 .
Großh . bad . Hauptsteueramt .

k .4I3 . Nr . 474 . Pforzheim .

Soumissron
auf die Lieferung von Quadern und
Mauersteinen , sowieaufMaurerarbeit .

Die Materiallieferung und die Maurerarbeit zur
Herstellung mehrerer UebergangSwerke und Stütz¬
mauern auf der Bahnstrecke von Ersingen bis Bil¬
fingen soll im Soumissionswege vergeben werden .
Die Lieferungen und Arbeiten enthalten :

s Material -Lieferung .
1) Einhäuptige Quader ( Sockel und Unterlags -

quader ) . ca . 5860 Cub . '
2) MedrhäuptigeQuader ( Gewöld - ,

Böschung « - und Gurtquader ) ca . 14383 Cub .'

3 ) Mauersteine . 200 Cub ."
d Maurer - Arbeit .

4) Quaderversetzen . . . . ca . 20000 Cub . '

einschließ -
5, Gewöhn ! - Mauer - i lichderZu -

werk . . Z gabevon ca . 178000 „
6) Gewölbmauerwerki hpdraul . ca . 20600 „

. ' Mörtel .
7 ) Schichtenmauerwerk :

r>) im Gewölbe ca . 3400 L) '
b ) im Widerlager u .

Flügel . . ca . 23000 „
ca . 26400 sJ '

8) Pflasterarbeit (Rinnenpflaster) ca. 24 HZ "
Die Angebote find getrennt nach vorstehenden Qua¬

litäten schriftlich und versiegelt längstens bis
Montag den 21 . d. , Vormittags Iv Uhr ,

auf dem Bureau unterfertigter Stelle einzureichen , und
zwar muß jeder Materialforte der BezugSort beige¬
fügt sein .

Bemerkt wird noch , daß sämmtliche Baustellen aus
einer Bahnstrecke von Stunde Länge liegen .

Pläne , Uederschläge und Bedingungen können täg¬
lich auf dem Eisenbahnbaubüreau in Ersingen einge -
sehen werden , wo auch die übrigen nöthigen Erläu¬
terungen ertheilt werden .

Pforzheim , den 10 . März 1859 .
Großh . bad . Eisenbahnbau - Jnspektion .

Warnkönig .
rät . Weisser .

k .333 . Nr . 3304 . Pforzheim . ( Oeffent -
liche Aufforderung .) Der Wittwe des Georg
Ludwig Kienle , Franziska , geb . Gfrörer , und ihrer
Tochter Sophie , Ehefrau des Friedrich Kroll in
Pforzheim , ist auf Ableben ihres Ehemannes , rcsp .
Vaters , folgende Liegenschaft :

35 Ruthen Acker hinter den Zäunen , neben
Georg Ludwig Kienle und Friedr . Kercher ; An »
schlaa . . . . 1 °>tt kl

eigenthümlich zugefallen .
Wegen Mangels eines Erwcrbstitels weigert der

Gemeinderath der Stadt Pforzheim die Gewähr .
Auf Antrag der Wittwe des Georg Ludwig Kienle

und des Friedrich Kroll , Namens seiner Ehefrau ,
werden daher Alle , welche an obenbeschriebener Lie¬
genschaft — in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene — dingliche Rechte , lehenrechtliche oder
fideikommiffarische Ansprüche haben oder zu haben
glauben , aufgefordert , solche

binnen 6 Wochen
anher geltend zu machen , widrigen « sie mit denselben
dem neuen Erwerber oder Unterpfandsgläubiger ge¬
genüber ausgeschlossen würden .

Pforzheim , den 3 . März 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kamm .
k .346 . Nr . 1519 . NcckarbischosSheim .

( Aufforderung .) Der Gemeinde Bargen steht
ein Weidrecht auf der Gemarkung Hüffenhardt , näm¬
lich auf 132 -Morgen l Vtl . 7 Rth . Ackerfeld und eini¬
gen Walddistrikten von l7I Morgen 1 Vtl . 94 Rth . ,
zu . Dasselbe ist durch eine gütliche Uebereinkunfl ab¬
gelöst und das Ablösungskapital auf 550 fl. bestimmt
worden . Diejenigen , welche an diesem Ablöfungs -
kapitale irgend ein Recht zu haben glauben , werden
aufgefordcrt , ihre Ansprüche

binnen 3 Monaten
dahier anzumelben , widrigenfalls sie sich lediglich an
den Weideberechtigten zu halten haben .

Neckardischofsheim , den 8 . März 1859 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Scheuermann .
vüt . Denk , A. j .

k . 289 . Nr . 1291 . Oberkirch . ( Urtheil . )
I . S .

derRosina Huschle , geb . Hodapp ,
von Zusenhvfen ,

gegen
ihren Ehemann Andreas Huschle von
dort ,

DermögenSabsonderung betr . ,
wird zu Recht erkannt :

Es sei der thatsächliche Slagvortrag für zuge -
standen , jede Einrede für ausgeschlossen und vie
Klägerin für berechtigt zu erklären , ihr Ver¬
mögen von dem ihres Ehemannes abzusondern ;
auch habe Letzterer die Prozeßkosten zu tragen .

V . R . W .
So geschehen Oberkirch , den 5 . März 1859 .

Großh . bad . Amtsgericht .
B 0 h m .

vät . Hornung .
k .473 . Nr . 2221 . Offenburg . ( UrtheilS -

verkündung .) In Sachen der Katharina Wöhrle ,
geborne Lehrer , von Diersburg , Klägerin , gegen
ihren Ehemann Andreas Wöbrle von da , z. Z . in
Amerika , Beklagten , wegen Ehescheidung — hat das
großh . Hofgericht des Mittelrheinkreises durch Urtheil
vom 26 . v. Mt « ., Nr . 769,70 , Ul . Civ .Sen . , zu Recht
erkannt : .

„Die Ehe des Andreas Wohrle von Diers¬
burg , z. Z . in Amerika, und der Katharina
Wöhrle , geb . Lehrer , von Diersburg fei auf
Grund harter Mißhandlung von Seite des Ehe¬
manns für geschieden zu erklären , und Letzterer
in die Kosten de « Verfahrens zu Verfällen ."

Dieses Urtheil wird dem landesflüchtigen Beklagten
hiermit verkündet .

Offenburg , den 10. März 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

v. Zech .



k .226 . Nr . 3463 . Pforzheim . ( Bekannt -

machung .) Auf Antrag de« Jakob Abrecht und
der Wittwe Karoline Schnell dahier werden mit
Bezug auf die öffentliche Aufforderung vom >7 . De -

zember v. I . Alle , welche die Anmeldung von Rechten
und Ansprüchen auf die dort bezeichneten Liegenschaf¬
ten bisher unterlassen haben , mit denselben dem neuen
Erwerber oder Unterpfandsgläubiger gegenüber aus¬
geschlossen.

Pforzheim , den 5 . März 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kamm .
k>.403 . Nr . 2923 . Pforzheim . ( Ausschluß -

erkennt » iß .) Alle Diejenigen , welche in der heu¬
tigen Liquidationstagfadrt ihre Forderungen an die
Gantmaffe des verstorbenen Georg Friedrich Ochs
von Langenalb nicht angemeldet haben , werden von
der Gantmaffe mit denselben ausgeschlossen . D . R . W .

Pforzheim , den 22 . Februar 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Gärtner .
P .490 . Nr . 24k6 . Karlsruhe . ( AuSschluß -

erkenntniß . )
Die Gant der Christoph Becher 'schen
Eheleute von Rushelm detr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen
Liquidationstagfahrt ihre Forderungen nicht angemel -
dei baden , werben hiermit von der vorhandenen Masse
ausgeschlossen .

V . R . W .
Karlsruhe , den 14 . März 1859 .

Großh . bad . Lanvamts - Gericht .
N e b e n i u S.

vckt . Stutz .
k .233 . Nr . 1963 . Achern . ( Aufforderung . )

Fabian Bürk von Kappelrodeck , welcher vor etwa
20 Jahren als Bäckergescll nach Amerika gereist ist
und seither keine Nachricht von sich gegeben hat , wird
aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
seinen gegenwärtigen Aufenthalt anher namhaft zu
machen , widrigenfalls er für verschollen erklärt und
sein Vermögen den mutbmaßlichen Erben gegen Sicher¬
heitsleistung in fürsorglichen Besitz gegeben würde .

Achern , den 4 . März l859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schwarzmann .
k . 460 . Nr . 3863 . Bruchsal . ( Auffordc -

rung .) Wendelin Schmiedle , der eheliche Sohn
des Peter Josepb Sch mied le von Zeuthern , und des¬
sen -f Ehefrau Theresia , geborne Mühleisen , von
Zeutdern , ist im Jahr 1834 mit seinem Vater nach
Russisch Polen ausgewandert und hat seither keine Nach¬
richt mehr von sich gegeben , auch ist sein Aufenthalts¬
ort vollständig unbekannt . Derselbe hat ein seither
in vormundschaftlicher Verwaltung befindliches Ver¬
mögen von 244 fl . 49 kr . zurückgelaffen , und wird aus
Antrag der Betheiligten aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
Nachricht von seinem Aufenthalte zu geben , rcsv . über
sein Vermögen persönlich oder durch Bevollmächtigte
zu verfügen , widrigenfalls er für verschollen erklärt
und obtges Vermögen den Erbberechtigten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeben
würde .

Bruchsal , den 11 . März 1859 .
Großh . bad . Oberamt .

E n g e l h o r » .
vckt . Meixner .

k .327 . Nr . 3046 . D u r l a » . ( Aufforde -
rung . ) Vor 24 Jahren begab sich Peter Beker
von Stupferich nach Amerika , wohin ihm 10 Jahre
später Frau und Kinder folgten . Seitdem haben die¬
selben keine Nachricht über Leben und Aufenthalt in
ihre Heimath gelangen lassen .

Dieselben werden nunmehr aufgefordert ,
binnen Jahresfrist

über ihren Aufenthalt sich auszuweisen , widrigenfalls
sie für verschollen erklärt und ihren nächsten Ver¬
wandten der fürsorgliche Besitz des hinterlaffenen Ver¬
mögens zuerkannt würde .

Durlach , den 9 März 1859 .
Großh . bad . Oberamt .

Spangenberg .
0 . 266 . Nr . 2277 . Waldshut . lAufforde -

rung .) Maria Brudsche von Dogern , über deren
Leben und Aufenthaltsort seit dem Jahr 1833 nichts
mehr bekannt wurde , wird aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
zu erscheinen , widrigenfalls sie für verschollen erklärt
und ihr Vermögen den sich « » meldenden nächsten Ver¬
wandten in fürsorglichen Besitz übergeben werden
würde .

WaldShut , den 1. Februar 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Sch mied er .
k .94 . Nr . 3918 . WaldShut . ( Aufforde¬

rung .) Jakob Metzger von Niederwihl , welcher
im Jahr 1854 sich nach Nordamerika begab und über
dessen Leben und Aufenthalt seinen Angehörigen bis¬
her nichts mehr bekannt wurde , wird aufgefordert ,

binnen Jahres frist
dahier zu erscheinen , widrigenfalls er für verschollen
erklärt und sein Vermögen den sich anmeldenden näch¬
sten Verwandten in fürsorglichen Besitz übergeben
werden würde .

WaldShut , den 25 . Februar 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

vr . Sch mieder .
k . 375 . Nr . 1665 . Radolfzell . ( Aufforde¬

rung . ) Die ledige Josefa Auer von Böhringen ,
welche sich im Jadr 1851 nach Nordamerika begeben ,
und seither keine Nachricht von sich gegeben hat , wird
hiermit aufgefordert , sia, zur Empfangnahme ihres in
ungefähr 100 fl . bestehenden , tu pflegschaftlicher Ver -
waltung befindlichen Vermögens

binnen Jahresfrist
zu melden , widrigenfalls sie für verschollen erklärt , und
dies Vermögen den erbberechtigten Verwandten gegen
Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz übergeben
werden wird .

Radolfzell , den 10 . März 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Blattmann .
k402 . Nr . 3753 . Säckingen . ( Verschal -

lenheitserklärung .) Da die beiden Geschwister
Florian und Sophia Philipp von Niederschwörstadt
auf die diesseitige Aufforderung vom 7. März v. I . ,
Nr . 3687 , ntchis von sich hören ließen , so werden die¬
selben für verschollen erklärt und ihr Vermögen den
nächsten Anverwandten gegen Kaution in fürsorglichen
Besitz gegeben .

Säckingen , den 12 . März 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Rieder . » ,
k .405 . Nr . 2526 . Sinsheim . ( Verschollen¬

heitserklärung . ) Da Karl Philipp Gräßler von
Hoffenheim der diesseitigen Aufforderung vom 25 . Fe¬
bruar >858 keine Folge geleistet hat , so wird er für
verschollen erklärt und werden seine nächsten erbberech¬
tigten Verwandten in den fürsorglichen Besitz seines
Vermögens gegen Sicherheitsleistung eingewiesen .

Sinsheim , de » I I . März 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Otto .
0 .953 . Nr . 1460 . Neckarbischofs heim .

( Berschollenhettserklärung . ) Da der ehe¬
malige Sonnenwiith Christoph Schmitt von Hüf¬
fenhardt auf die ergangene Aufforderung vom 28 .
Novbr . 1857 , Nr . 12,468 , keine Nachricht von sich ge¬
geben hat , so wird er hiermit für verschollen er¬
klärt und das Vermögen der Erbberechtigten gegen
Sicherheitsleistung ausgefolgt .

NeckardischofSheim , den 28 . Februar 1659 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Benitz .
k .407 . Nr . 1961 . Emmeudingen . ( Auffor¬

derung . ) Die Wittwe des verstorbenen Posamen¬
tiers August Heinrich Gaupp von hier hat um Ein -
w ' isung ln Besitz und Gewähr der Veriaffeuschaft
ihres Ehemannes gebeten , und wird diesem Gesuche
entsprochen werden , wen » nicht innerhalb 4 Wochen
Einsprüche dagegen erhoben wirk .

Emmcndingen , de» 4 . März >859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mors .
0 .807 . Nr . 685 . Roeinbischofsheim . ( Auf¬

forderung ) Die Wittwe des GlaiermeisterS Jo¬
hann Friedrich Stengel von Lichtenau , Salomes ,
ged . Wolf , hat um Einsetzung >n Besitz und Gewähr
der Verlassenschaft ihres genannten verstorbenen Ehe¬
mannes gedeien . Diesem Gesuche wird entsprochen
werden , wenn binnen 4 Wochen keine Einsprache
erfolgt . Rhkinbischossheim , den 24 . Februar 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht . Straub .

k . 373 . Nr . 1462 . Philippsburg . ( Auf¬
forderung .) Nachdem die gesetzlichen Erben des
-f Bürgers und Fischers Georg Amon Müller von
Rhrinhausen auf dessen Nachlaß verzichtet haben , hat
die Wittwe des Erblassers , Maria , geb . Massen -
daler , um Einweisung ln Besitz und Gewähr der
Verlaffenschaft gebeten . Etwa Näherberechiigte haben
ihre Ansprüche

binnen 4 Wochen
dahier geltend zu machen , widrigeus der gestellten
Bitie entsprochen würde .

Philippsburg , den l l . März 1859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

B a s s e r in a n n.
k .404 . Nr . 3256 . WaldShut . ( Bekannt¬

machung . ) Da auf die öffentliche Aufforderung
vom 29 . Dezember v. I . , Nr . 81 , keine Elnsprache
gegen die Bitte res großh . Fiskus um Einsetzung »n
die Verlassenschaft der Maria und Magdalena Maier
von Guriweil erhoben worden , wird nunmehr dieser
Bitte des großh . Fiskus stattgegeben und derselbe in
den bezeichneten Nachlaß eingesetzt . Waldsput , den 10 .
März >859 . Großh . bav . Amtsgericht , v . Wänker .

0 . 568 . Nr . 12 ?3 . Säckingen . ( Bekannt¬
machung . ) Der großh . FiskuS hat in Ermanglung
von erbfähigen Verwandten um Einweisung in Besitz
und Gewähr rer Verlaffenschaft des verstorbenen Tag -
löhnerS Alois Jehle von Hänuer gebeten , welchem
Gesuche entsprochen werden wird , wenn nicht durch
etwaige näher Berechtigte binnen 6Wochen Ein¬
sprache anher erhoben wird .

Säckingen , den 16 . Februar >859 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Seidenspinner .
k .406 . Nr . 3287 . Breisach . ( Schulden li -

quidatton .) Maurer Georg Müller , ledig , von
Bischoffingen will nach Amerika auswandern , und wird
Tagsahrt zur Schulvenliquivatton auf

Freitag den 1. April d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

anberaumt .
Breisach , den 10. März 1859 .

Großh . da ° . Bezirksamt ,
v . Reichli » .

vckl. Hause r .
k . 355 . Nr . 3015 . Breisach . ( Swulden -

liquivation . ) Johann Btrmele , Mich . S .,
Maria Mößner , levig , und deren Sohn Michael ,
Jakob Hetlinger , J « kvb Mattlin und Jakob
Btrmele von Jhnngen wollen nach Amerika aus -
wandern und wird Tagfahrt zur Richtigstellung rer
Ansprüche an dieselben auf
Sa mstag den 26 . d . MtS . , Vormittags 9 Uhr ,
anderaumt , wozu etwaige Gläubiger vorgelaven wer¬
den .

Breisach , den 4. März 1859 .
Groß », bad . Bezirksamt ,

v. S! eicht in .
k .283 . Nr . 1166 . Villingen . ( Erbvorla¬

dung . ) Vinzenz Kopp , ledig , von Vöhrenbach , wel¬
cher vor einigen Jahren nach Nordamerika ausgewan¬
dert und dessen Aufeiuhall unbekannt ist , ist zur Erb¬
schaft seiner f Mutter Brigitta Dotter , Ehefrau des
Benedikt K o p p s ui Vöhrenbach , berufen .

Derselbe wirb hiermit aufgefordert ,
innerhalb dreier Monate

sich zur Empfangnahme der Erbschaft zu melden , widri¬
genfalls selbe lediglich Denen zugetheilt wird , welchen
sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erbaafalts gar nicht
mehr am Ledea geweien wäre .

Villingen , den 2o . Februar 1859 .
Großh . bad . Anttsrevisorat .

H ö s e r .
k . 4l9 . Nr . >164 . Villingen . ( Erbvorla¬

dung . ) Franz Kelterer von Vöhrenbach , vor Jah¬
ren nach Nordamerika auSgcwandert , dessen Aufent¬
halt zur Zcil unbekannt ist , ist zur Erbschaft seiner
levig verstorbenen Schwester :

« alharma Kelterer von Vöhrenbach ,
berufen .

Derselbe wird hiemit aufgefordert , binnen
drei Monaten

sich zur Empfangnahme der Erbschaft zu melden , wi¬
drigenfalls diese lediglich Denjenigen zugeiheilt wird ,
welchen sie zukäme , wenn er zur Zeit des Erdanfalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Villingen , am 28 . Februar 1859 .
Großh . bav . Anttsrevisorat .

H ö s e r .
k . 4l4 . Nr . 1894 . Breisach . ( Erbvorla¬

dung . ) Auf das am l6 . November v. I . erfolgte
Ableben der Alois Stockcr 'S Wittwe , Verona , geb -
Wellenleiter von Obcidergen , sind nachbenannte
Personen kraft Gesetzes zur Erbschaft an deren Nach -
laß berufen :

1) Elisabeths Wellenreiter , Ehefrau des Karl
Hibschle von Rothweil ;

2 ) Moritz Wellenreiter ' S vier Kinder : Verona ,
Maximilian , Xaver , Florian ;

3) Johanna Wellenretter von da .
Die sub 1 u . 3 genannten Personen find vor einigen
Jahren nach Afrika , die sub 2 genannten nach Nord¬
amerika ausgewandert , und es ist deren Aufenthalts¬
ort zur Zeit unbekannt .

Dieselben , resp . ihre etwaigen Rechtsnachfolger
werden mit Frist

von 3 Monaten
aufgefordert , sich zur Erdtheilung persönlich dahier zu
stellen oder durch öffentlich beglaubigte Gewalthaber
sich vertreten zu lasten , widrigenfalls die Erdtheilung
fo erledigt werden wird , wie wenn sie , die Vorgelade¬
nen , zur Zeit des Erdanfalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Breisach , den 11 . März 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Schlachter .
k .249 . Nr . 2400 . Reuthe . ( Erdvorladung .)

Joseph Hauri von Reuthe ist zur Erbschaft am Nach¬
lasse seines verstorbenen Bruders Simon Hauri von
Reuthe berufen , dessen Aufenthaltsort tn Amerika zur
Zeit aber unbekannt . Derselbe wird daher aufgefor -
dert ,

innerhalb 3 Monaten ,
von heute an , um so gewisser zur Erdtheilung zu er¬
scheinen , als sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen
zugetheilt wird , denen sie zukäme , wenn der Vorgela -
dene zur Zeit des Erbansalls gar nicht mehr am Leben
gewesen wäre .

Emmendingen , den 4 . März 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Hitzig .
vckl . Aderle .

0 .455 . Nr . 881 . Staufen . ( Erbvorladung .)
Johann Kämmerer von Biengen ist zur Erbschaft
seiner Mutter , Kreszentia , geborne Schimpf , Ehe¬
frau des Bernhard Kämmerer , Zieglers tn Btengen ,
mitderufen . Da dessen Aufenthalt unbekannt , wird
er — ober seine etwaigen Leibeserben — aufgefordert ,
sich binnen

drei Monaten , « cksto,
bei diesseitiger Stelle zu Empfangnahme seines Erb -
detreffniffes zu melden , widrigenfalls dasselbe lediglich
Denjenigen zugeiheilt würde , denen es zukäme , wenn
er , der Geladene , zur Zeit des Erbansalls nicht mehr
am Leben gewesen wäre .

Staufen , den 12. Februar 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Klein .
k .372 Nr . 2121 . , Stocka ch. ( Erbvorla -

d u ii g .) Die beiden Söhne des am l 8 . Januar d . I .
verlebten Webers Johann Georg Model zu Steiß¬
lingen , Namens Johann und Eulogius Model , find
in rer Verlaffenschaftssache ihres Vaters als Pfl .chl -
erbe » btlheiltgt .

Da dieselben schon vor mehreren Jahren nachNoid -
amerika sich begeben haben sollen , und deren jetziger
Aufenthaltsort hier unbekannt ist, so werden dieselben
hiermit aufgefordert , sich

binnen 3 Monaten
zur Geltendmachung ihrer Erbansprüche dahier zu
melden , widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjeni¬
gen zugetheilt werden würoe , welchen sie zukäme ,
wenn sic , die Vorgeladenen , zur Zeit des Erbansalls
gar Nicht mehr am Leben gewesen wären .

Sivckach , den 5 . März 1859 .
Groß », bub . Anttsrevisorat .

W a l ck e r .
0 . 692 . Nr . 924 . Eppingen . ( Erbvorla¬

dung .) Philipp Pfeil von Mühlbach unv Katharina
Pfeil , Ehefrau des Jakob Köchele von da , find zur
Erbschaft tvrer verstorbenen Mutter , der Wittwe des
Maurers Christoph Pfeil , Sabine , geb . Frei , tn
Mühlbach , kraft GeießeS berufen . Da der Aufent¬
haltsort dieser ad » esenden Erden nicht rimitieit wer¬
den kann unv deren Dasein von den anwesenden M >t-
erben nicht anerkannt wird , so werden Elftere hiemtt
aufgefordert , ihre Erbschaftsansprüche

innerhalb drei Monaten
persönlich oder durch einen gehörig Bevollmächtigten
bei rer unierzetchue .cn Behörde geltend zu machen , an¬
sonst die Erbschaft lediglich Denjenigen würde zugetheilt .
werden , welchen sie zukäme , wenn tue abwesenden Er¬
ben zur Zeit des Erbansalls nicht mehr am Leben ge¬
wesen wären .

Eppingen , den 22 . Februar 1859 .
Großh . bad . Amisrevisorat .

Schoiderer .
k . 36 . Nr . 1044 . Gernsbach . ( Erbvorla¬

dung . ) Bernhard , Lucia » und Landolin Vogel
von Forbach , seit mehreren Jahren , undrkannt wo , ab¬
wesend , find zur Erbschaft ihrer verstorbenen Mutter ,
Konrav Vogel

's Wittwe , Maria Anna , geb . Wa Hi¬
mer , von Forbach , berufen .

Dieselben werben hiermit aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten , von heute an ,

zur Empfangnahme ihres Erbtheils dahier zu melden ,
andernfalls raffelde Denen zufiele , denen es zugefal -
len wäre , wenn sie , die Vorgeladenen , zur Zeit des
Erbansalls nicht mehr gelebt hätten .

Gernsbach , den 3 . März 1859 .
Großh . bav . Amtsrevisorat .

B o l l r a t h .
vitt . Kirchgeßner , Notar .

k . 34 . Nr . 1043 . Gernsbach . ( Erbvorla¬
dung .) Jakob Friedrich Bender , Steinhauer von

i Staufenberg , seil mehreren Jahren , unbekannt wo , in
Frankreich abwesend , ist zur Verlaffenschaft seiner ver -

! ftordenen Mutter , Johann Adam Bender 's Ehefrau ,
Juliana , geborne Rheinschmidt , von Staufenberg ,
berufen .

Derselbe wird hiermit aufgefordert , sich
binnen 3 Monaten , von heute an ,

zur Empfangnahme seines ErdthellS dahier zu melden ,
andernfalls dasselbe Denen zufiele , welchen es zuge -
fallen wäre , wenn er , der Vorgeladene , zur Zeit des
Erbansalls nicht mehr gelebt hätte .

Gernsbach , den 3 . März >859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

V o l l r a t h.
vckt . Kirchgeßner , Notar .

k .331 . Nr . 2222 . Rastatt . ( Erbvorla -
düng .) Rosa und Karl Ltchtenbcrger von Wür ,
merSheim , seit mehreren Jahren abwesend , ohne daß
deren Aufenthalt bekannt , auch ohne bisher Nachricht
von sich gegeben zu haben , find zur Erbschaft ihrer ver¬
lebten Mutter , Johannes Lich tenderger 's Wittwe ,
Maria Eva , geborne Kassel , von Würmersheim , be¬
rufen .

Dieselben oder ihre etwaigen LeibcSerben werden
daher aufgefordert ,

dtnneudrei Monaten
sich bei der diesseitigen Stelle zu melden , widrigenfalls
die Erbschaft Denjenigen zugeiheilt wird , welchen sie

zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des Erbaa -
falls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Rastatt , den 10. März 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

'

Gretffenberg .
v>1t . Alffermann , Notar .

0 .786 . Nr . 534 . Kork . ( Erbvorladung . )
Zur Erbschaft des am 18 . November 1858 verstorbe¬
nen Johann Pfriemer von hier sind dessen beide
Geschwister Jakob und Elisabeths Pfriemer ( vor
6 Jahren nach Amerika ausgewandert ) berufen .

Da deren Aufenthalt dahier unbekannt ist, so werde »
sie hiermit aufgefordert , ihre Erbansprüche

innerhalb drei Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft Den¬
jenigen zugetheilt werden müßte , welchen sie zukäme ,
wenn die Abwesenden zur Zeit des Erdanfalls nicht
mehr am Leben gewesen wären .

Kork, den 24 . Februar 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

D o n s b a ch.
0 .849 . Nr . 1225 . Oberkirck . ( Erbvorla¬

dung .) Zur Erbschaft des am 18 . d. M . verstorbe¬
nen Anton Meier von Renchen ist dessen Sohn Za¬
charias Meier berufen .

Da dessen Aufenthaltsort diesseits unbekannt ist , fso
wird er hiermit aufgefordert , seine Erbansprüche

innerhalb 3 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft
jenen Personen zugetheilt werden müßte , welchen sie
zukäme , wenn der Abwesende zur Zeit des ErbanfalleS
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Oberkirch , den 25 . Februar 1859 .
Großh . bad . Amisrevisorat .

Kiefer .
0 .846 . Nr . 1220 . Oberkirch . ( Erbvorla¬

dung . ) Zur Erbschaft des am 9 . d. M . verstorbe¬
nen Lazarus Ho da pp von Renchen find dessen drei
Söhne Martin , Valentin und Philipp berufen . Da
deren Aufenthaltsort dahier unbekannt ist , so werden
sic hiermit aufgefordert , ihre Erbansprüche

innerhalb 3 Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft
jenen Personen zugetheilt werden müßte , welchen sie
zukäme , wenn die Abwesenden zur Zeit des Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wären . ^

Oberkirch , den 25 . Februar 1859 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Kiefer .
k .71 . Nr . 2240 . Lenzingen . ( Bekannt¬

machung .) Bei dem am 8. d. M . zu Riegel abge¬
haltenen Jahrmärkte wurde Abends zwischen 4 und
5 U»r außerhalb des Ortes an der Stelle , wo der Weg
nach Endingkn und Forchheim sich scheidet, ein Täsch¬
chen zur Aufbewahrung von Cigarren und Briefen
mit einem Notizbuch gefunden . in welchem sich eine
Summe von >24 fl . befand . Wir bringen dies zur
Ermittlung des Eigenthümers hiermit zur öffentlichen
Kenntniß .

Kenzingen , den 2 . März 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

D i l g e r -
k .350 . Nr . 2555 . Ettlingen . ( Bekannt -

machung .) Der Agent des zur Vermittlung von
Auswanderungen , konzesfionirten Handlungshauses
Lhrystie , Schlößmann <L Comp , in Havre ,
Kaufmann J . v . Pfeiffer dahier , hat die Agentur
niedergelegt und um Rückgabe der Kaution gebeten .
Dieses wird mit dem Bemerken öffentlich bekannt ge¬
macht , daß Ansprüche , welche der Rückgabe der Kau¬
tion entgegengesetzt werden wollen ,

innerhalb sechs Monaten ,
vom Tage der Bekanntmachung an gerechnet , bei dem
Bezirksamt » mit der Nachweisung anzumelden find ,
daß wegen dieser Ansprüche bei Gericht Klage oder bet
der zuständigen Staatsbehörde Beschwerde erhoben
worden ist.

Ettlingen , den 9 . März 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Ruth .
vckt . A. Wagner .

k .357 . Nr . 3071 . Breisach . ( Strafer -
kenntniß . ) Da sich die Konskriptionspflichtigen
Josef Herth von Breisach und Aiban Heß von Got¬
tenheim auf die Aufforderung vom 15. Januar d . I . ,
Nr . 749 , nicht gestellt haben , so werden sie des Staats -
unv Orisdürgerrechts verlustig erklärt und in die an -
gedrohte Geldstrafe von je 800 fl . und in die Kosten
veifällt .

Breisach , den 4 . März 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

v . Reicht in .
? .387 . Nr . 3949 . Bruchsal . ( Erkenntniß .)

Die Konskription pro 1859 betr .
Nachdem sich die bei der diesjährigen Aushebung

auSgedliebenen Pflichtigen :
Markus Hub buch von Neuenbürg ,
Jakob Frterrich Konradvon Bruchsal und
Julius Cdristle von Hclmsheim

nach unserer Aufforderung vom 27 . Dezember v . I .
dahier nicht gestellt haben , werden sie wegen Refrak¬
tion des badischen Staatsbürgerrechts für verlustig
erklärt und in eine Geldstrafe von 800 ff . verurtheilt .

Bruchsal , den 8 . März >859 .
Großh . bav . Oberamt .

Engelhorn .
k . 374 . Nr . 1494 . Meßkirch . ( Straser -

kenntntß . )
Die Konskription pro >859 betr .

Da der Konskriptionspflichtige Josef Schlude von
Hcinstetten sich auf die diesseitig « Aufforderung vom
12. v . M , Nr . 1381 , nicht gestellt hat , so wird der¬
selbe vorbehaltlich persönlicher Bestrafung wegen Re -
frakiion des OrtS - und StaatsdürgerrechtS für ver¬
lustig erklärt und in eine Geldstrafe von 800 fl. ver¬
fällt .

Meßkirch , den 8 . März 1859 .
Großh . bad . Bezirksamt .

K e t t e r e r .
k .454 . Nr . 1368 . Philippsburg . ( Er -

kenntniß .) Da sich Andreas Wittmer , Philipp
Mart uS von Wiesenthal und Lin,enS Stegmül .
ler von St . Leon ungeachtet der öffentlichen Auffor¬
derung vom 27 . Dezember v . I . , Nr . 33 . bis jetzt
nicht gestellt haben , so werden sie nunmehr der Refrak¬
tion für schuldig , des Orts » und Staatsdürgerrechts
für verlustig erklärt und vorbehaltlich ihrer persönli¬
chen Bestrafung auf Betteten in die gesetzliche Strafe
von je 800 fl. und in die Kosten verfällt .

Zugleich wird auf das von ihnen mitgenommene
und noch unter irgend einem Titel ins Ausland zu
ziehende Vermögen ein Abzug von 3 Prozent verfügt .

Philippsburg , den 10 . Marz 1859 .
. Großh . bad . Bezirksamt .

Hübsch .

Druck und Verlag der G. Braan ' schen Hofduchdruckrret.
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